
'"-Iu Hckndro drr Wlffschäft wer
-ll Dinge durch Apstg nthvoll.

Dr. I.Walk hat an gewiß Pflanzen-
er,.glissen C-lisorni-', daS nnto 'Na-
en Callsornischdö Vinega

BitteeS elannte Hellmittel ?langt, eine Me-
dtit. welche die Erstaune he Publikum
durch ihre wohlthätig Wirkung in schlimm-
sten Fällen von Rheumatismus. Lungenkrank,
hell, allgemeiner Schwäche, Lebereongeßion,

Verstopfihei. Skropheln un malaiischen Fie-
ber erregl hat. SU.

Vudlich doch
gratn, welcher, wie unsre Leser issrn, zwei hie-
sige Polizist, nrnlich so hübsch ?hinter S

Licht sührir" indem ? erduftrtr währrnd fir
aus ihn warteie, ist endlich doch lngesangen
oiden, und zwae in Tipiou, Eebar Co.. lowa.
Chef Hoope eiste Herelt lehie Woche dahin
ab, und brachte den Vogel glücklich am Diens-
tag hierher. Niemand wird sich darüber mebr
freue, al Feeunb Kapphahn oo hier, welch'
Bäegschast sür grain geleistet hatte. Unsid
Herrn Polizisten rrbrn wahrscheinlich bi'ßmal
ein schärfere Auge auf ihren Bogel haben, und

ihn nicht so leichten Kauf loslassi.

Vi frohe HochzrttSfest. Wie j
au einer An,lg- In tlrsrm Bialir zu ersrhrn
ist. so hat unser junger grrunb, Hr. Conrab
Dapp, o hirr wirdcrum ein liede Weidleia
zu sich genommen, um mit ihr Freud ud Leid
auf dieser WrII zu theilen. Und um dir frohe
Ereigniß auch würdig zu frier, hatte ? die
Liberalität, eine groß- Anzahl sriner peesönli-

che gieuude dazu einzuladen. Unter diesen
befanden sich di- Mitglieder de ?Eoinplanter.

Stammes N. l. I. v. R. M., die Mit-
glieder drr ?Good Will geuee-Sompagnle",

und noch diele andere Fr-unre. ES soll dabei

döchft jovial uud seelenoeegnügt hergegangen

sein. Jener leenseste Dellamaioe, He. Rud.

Schwöre, (Manche heißen den wackerrn
Fege anch Rudolph Fluche, da er stachen
lönne, wir ein badischer Stabsoffizier,) Hlrli
ine gutgewürzie, aus dem Slegreis gerissene,

herzzirreißtndc Rrbe an die Anwesenden, wodri
Manchen das Zwergsrll beinahe brrftrn wollle.

Hr. Bineent Orfinger beNamiite
?Rnna Barbara Rulschi", nach ächt schwäbischer
Mundart, was große Heile,keit erregte, wädren
He. Job Stemler noch mit einige

kräftige, um lapuilachenben ?Schnurren "
hiniendrein kam, und die Gesellschaft rheiierte.
Daß dabii an Speisen und Getränke sowie
liessticher Musik isür weich'Lehie Hr. Stem-
lie gesorgl balle,) nicht fehlte, baif man wohl
sage. Kurz, cS war sür die Aowesrnden ein
höchst v-rgnügirr Abend, und nur Schade ist'S,

daß Schreiber nicht ebenfalls beiwohnen konn-

Schläft arif fremder Vrte.?Uni,

raffle, difinbit sich auch ein saugte teuischer
Mann, Namens Philipp Mühihaup,
ein Bäckcr von Profession, und gebürtig aus
Rheinbeim. Brziri WaitShut, Baden, eichrr

Hospital, im 7iiler von 22 lahirn starb. Vor
riwa 2s lahrrn erlirß er seine Heimalb im

wo er längere Zeit del Hrn. John Wild, Schwie-
gersohn tiS Hrn. Oistoger, und dri Hrn. Georg

tragen und gui.S Bcnrhmrn, riwarb e, sich die

viele Freunde. Das Schicksal wollte e jedoch,

an dir Spihe) gepflegt und e,sorgt uidei
Allein alle menschliche Kunst dalf nichts. Der
Tod erlöste ibn vor einigen Tagen. Zwar

Ruhe seiner Ascke.?ln llast Liberlp
(bei Piitsbueg) starb am 20ste Diese, Hr.
Sari Oit Härtung in scinrm 28. Lebensjahre,

Apoihrke an der Smiihfieldftraße in PiltSdurg,
wo er sich dr hrsten Rufs ?srru'e, al auf ein-
mal ein Ungiiickssteen über ihn kam, indem er

de besaß er ine Apoihike In East Liberty, hie
er sich, echtem sein Strafiermin zu Ende war,
iwiedrr itabliit hatte. Sr hinterläßt ein tief-
geteugte Gallin urd mihrerc Kinder. Wahr-

sein wir ihm volle, rr besaß troh aller seiner
Mängri (und er Hai sie nicht ?) brnnoch ein
gute, wohlwollendes Herz, was Vielen be-
wußt ist, die lhu am besten kannleu.-Möge er

'sanft im lühlrn Grabe schlummern.

Persönliches. Ganz überrascht wur-
hr wir au>>Samstag, einen uniiwariete Be-
such on unserm jovialen alten Freund, Hrn.
Joseph HöSle, dem bekannten Ale- und
Porter-Braue, auS Lrbairo zu erhalte. Und

men trefflich labte, denn eS ist ein Gebeäu, da
selbst dem eebissendsten Wasseeapostel ein

und ist trßhald on seine Nachdem und alle
die ihn kennen, geachtet nd geschäht. Wir
stallen dem ackeren Brauer unsern ärm-
strn Dank sür die köstliche Gabe, und werde,
so oft ie de famosen Stoff kosten, ein ?Lebe-
hoch" auf ihn loslasse.

Eine weitn Uehenaschung iruesachte uS
Hr. A. Marlin, rnrser freundlicher und zu-
vorkommen Agent In Upper SanbuSky, Ohio,
de hier war, nm dn Beerdigung seiner lirden
Schwrster eiche lehie Woche hier starb, (ihre
T-beSanzelge findet der Leser an einer anderen
Stelle,) beizuwohnen. E freute un sehr,
unser würdigen jungen Freun auch einmal
in unserm Sankt begrüße zu lönnen, und
zu höre, daß unser Freunde in Upper Sa.
nl noch !? gesund un gnie Mnthr
sin. Hr. Marli ist ein Schwiegersohn d.
Bruder unsres geschätzten Miitürger, p,n.
Vinzeni Orstnger. und ist ein Mann on ftff.
lichtn Kennkntfftn. sswshl wie einneh,,
Munitren. Z 'merken habe wir noch, aß
auch It liehe attk e Heu. Martin ihn
nach hlerh" b-gl-iirle. und ch, wohl nd

mitte ussitht.
NuchHr. Btrnhai G. Hosfmann

on CarliSle, rin g'schShter alter Frenn, und

Hr.Fttd" an ,m, uster on Wll-
ItamSlow, dltst Sonnt,, ia siechern Rtkrnl
de ?St-ttlln" tth't nn h nr,n
Besuch. H. - Ii!sich >" frisch in
?Rippn'sche CorpS" inmnfitrn.

brnachdartrn Leda-
no btging Ishn E. Gtorge, ein Sohn de

dortistt Postmeisters, am lehten Frettag Abend
Stldstmord, indem n sich ein Kugeln iu de
Kopf schoß. Der verstört- wa wähnn
de KtitgeS Capital im SZ. Indiana gl-
ent nd wart in IS7I zu Postmeister er-
nannt, wticht m>" Ipät" lewltgte.

Präsident Granl feinte a 27. tesc
Monat seinen SZ. Geduilsrag.

Die n ganzen W-l
gledt es keine heffeee und wirlsamer Medizin
al Dr. Aug. Köntg's Hamturger
Tropfen, können wle Jede empfehle,

hieselden stet zur Hand zu habe. SS.

Lizenseo. Folgende Personen haben
Ihre Vltlscheislen sür Wielhschafl-und Restan-
allonS-Lizensen bei rr Court on Dauphln

Connl, eingereicht. Die Lizensen wrrde erst
am 12. Mai nlbelit i

Hotel.
Fiiedeich Haas, Eiste Ward. Hariisburg.
Patrick Matten, to do t

Anna M. Fluß, Zwril, d to
Sarah E.Vrindle.do d do

eni. -Veier! Dritte do do
I.O. M'Eliniock, do d do

John Groß, do do do
Ja. Ruß Xvr. t > t

FrariekS.LntirXCo.do do do

Irrome Hile. dp do do
Francis Scott. t do d
Sam. Ditwtln. Do o to

Wm. d to do

I. W. Davis, do do do

E. H. Liediee, do do do
Daniel Wagner, d do do
M. Martin, do do t

Aln. Maurer, do do do

M. D. Weieich, do t do

LouiS Kappban. to do do
lamc Kelly, do do do
E. Blrmlngdam Slebcnle do d

LouiS Albright, to do do
John O'Leary, do do do
I. M. Weavee, do do do
I.H. CeotherS, Achte do do
F. E. Baltis. Do do d
Pat. ilostello, do do to
ll.S.M'Eullougb, do to do
D. I. Riee, do d do

John Wall, do do do
PatrickLloyd, do do do

Prler Canoll, do do d
Wm. O'Connn, to do do
Michnet Flynir, do do do
Henry Mryrr, Nrunte do to
U. R. Burtharl, do do do
losrph Robinson, do do do
Georg Biester, to do do
Sam. S. Davis, do do do
Franz B. Schustn, to do do
N.Ruß, do do do
Emmingen SE do do d,
Balentin Dolson, Nord Ward, Middielown.Da. R.Slila. Mittle o do.
M,S. A. Snyder, Süd to do
John H. Sdytee, do to do
H.L. Rehen, to do do
David H. Baum, Borough HnnimilStewn.

do do

EHS. Rodearmel, do do
T. S- Fieeland, do Mille,ibura.
Benj. Muffn, o do
Henry Hrikel, ? do

- !
Benjamin Bordner, do BerrySburg,
EllaS Kochn, do LykenS.

Smanuel Schoffflall, do do
A. K. Hepirr.X Bro? do Grah.Anthony veh, do do
John D. Boyn, niorilown.
Wm. C. Erd, Derry Townschip.
L-iBrest. to
Geor Hocker. Süd Harro Townschip, I
E. S. Mnttair, Ost Hanover to

Joseph S. Earl, Well do do >
Henry Sodle, Lown Paris do
EhaS. N. Frecland, Mittle Paiion Ischp. ,
Sbanev E. Wilder, Swatara do
John roß. Do do

Charlolke Wolf, do do
Samuel Nelbling, do do -
Ehrist. Lehman, do do "
John llmbcagn, SuSquehanna do
Peier Eockiin, do do i
Georg Falk, do do >
Daid P. Suioff, to do l
M. M. Geove. Do do
Wilhelmina Livingston, do to
Friedrich Morgenlbaier. Do o

Abrahame Heß, LykrnS bo

Jacob B. Hoffmann, Waschiglon do
William Hole, do do
Waltee Pope, WicoiriSko do
W.C. Moegan, do do
Jacob Elm, do d
LonIS Nieffer, do to
Henry Fischer, Williams do
Margaret Warlow. William; do
Christian Won, do do
Charles Reitingn, do do
Rodert Thomas, do do

Restaurationen.
Daniel Miller, Erste Ward, Haniodurg,
Friede. Schweitzer, do do do
Sh,ist. Osterdingee, Zweite do do
Georg Dreß. Do do do
Maegarcth Messinge, d do d
Loni Knttpp, do to do

HcniiiiaMorgcnthalcr.do do do
Sloner k White, to do do
Georg Döhne, do do do
Theodor Hrinir, do do ,-.?
David R. heftn, d do do

Thomas Conli, Vierte do do
Fiok öd Boyer, d do do
Reuden Morgan Fünft do do
R. Vaughir, Sechste do d
John A. Schmitt, do o do
lakodßupp. Achte to do
John Gridbon. Do toto
Emmingee X Co., Neunte do do
Bnnhart Frisch, do do d
F.M.SHordahn. MidtieWard, Middi. low.
Muft, E. Reichmann, do do
DanJ- Hole, do d

- Georg Dnnmore, Dauphin Bceovgd.
Ia. C. Hoffmann, LykenS do
Thomas Stock, do to
Ivh Wannn, to do
W. W. Duglaß.Baldin.Salara Ischp.
Georg Wagner, WieoniSco.
Edward Colli,r, Mille,Sdurg.

Wholesale,
William Elllott, Dritte Warb, Harrisdurg.
Moses Shelley, bo do do
Georg Winter, do do do
Wm. .Morgan, do t do
G. F.Weayn, jnu.,d do do
Ar. H. Sonrdirr, Sechste d do
Patrick Traey, t do d
Elle M'Cnire, do do d
Eva Miller, do do do
W. H. Slingrr, Neunte do t

Joseph M'lord, Süd Ward. Middletown.
lakod und Benjamin F. Brant, Mittle

Ward. Middletown.
Elijah n John M'Ereary, Londoodenp

Townschip.
A. M. Rehsecker. Coriewago, Townschip.
InRoth, Ree Townschip.
losrph Gchoch, LykenSiow, LykenS Town-

schip.

Lizensen müssen 12Tag nachdem ße nlhelii,
abgrholi nten, sonst find sie fallen.

Immer no am alten PlaZ!
Hr. I. C. Mehri g. her ohldeakantc Kauf-
mannS-Echneider und Klritnhändlcr, Ist zwar
immer ch am aitm Platz, ckr her Dritter
und Forstn Straße, Harrlstnrg zu finden
adn er ha tesn Tage wieder elaen gehen-
n voirath Tücher. Cafflmne.
Seite,rnge, ?ischwg.,?g, ,c? erhal.
e, di niegentsw sonst der an Pracht-
wähl. Qualität noch hlftiihei, über-
troffen werde lönnen. Herren nd Knadin,
welche eine nette, hübschen nb billigen An-
zirg zu haben wünschen, werden wobl thun, bei
Hrn. Mehring orznsprecheir. leh, ist die Zeit
z kaufe, da die Waare ganz neu uud on
dn schönsten Sa? find.-Man ngiffe ich,
Mehring' Kleldn Empoein denn da ist de,
Platz, schöne nnb billigeKleiber zkaufe.

vllkrktzeit.
Da da Blut die Quelle ist, -u wrlchee un-

ser Körper aufgebaut wird, und an eichrr
wir nicht nur unsere körperlichen sonder auch
nose Fähigkeilc ziehe, ie wichiig

ist e als, bastelte eiln zu hallen, wenn
schlimme schwärend Gifte enthalt, erde da-

durch alle organischen Funktionen geschwächt.
Wenn fie sich in wichtige Organe, >. B. in
Lunge, Leder und Niere sefisehrn, ist ihre Wir-
kung höchst nheilooll. Dahn ziemt e Jedem,
sein Bin in ganz reinem Zustande zu Halle,
und besoudir in der jehigen lahriSzeit mehr
al in jeder andeeen ist die nothwendig.
Gleichviel, was die erregende Vnaniastllng srin
mag. die wizlliche Ursache einer große Mcnge

Kraiilhriirn ist schlr.hle Blut. Run wüuschr
De. Pieree abe nicht, seine t iulito viliovl
I>iuvrv (Goldne medtetnische Entdeckung)

in den Katalog der Quacksaidce-Paienimitiel
zu sehen und sie als Heilmittel sür jrteKrank-
heil zu empfehlen , auch empfiehlt n sie nicht

heilen wird ; aber er behaupte, daß e nur eine

Blut kranlheilSform gtdt, die ste nicht heilen
wird, und diese Krankheit ist er Keeb. Er
empfiehlt seine Entdeckung nicht sür sine Krank-
heil , tennoch weiß er, daß st da tuechdein-
gendste BluleeinigungSmiliel ist, da noch ent-
deckt worden und daß ste da Blut und den
Körper oo allen anderen dekannien Blutgiflen

den Beinen oder a anderen Theilen und alle
Skeophelkrankheiten der Knochen, z. B. Glied-
schwamm.Fiediiwunden, Hüstgelenk- nnd Rück-

Beftäiistt.?Hüstgskentkrankheit geheilt.

W. Geove Station, Ja., Ik. Juli 1872,
> Pieree. Bvffalo, N. ?>.

ans urd enileerie große Menge Materie, und
seit jenzr Zeil find etliche so!che Oestaunge
inistanden. Wir haden fünf Doktoren gehabt,

An 16. Juli 1872 er wir folgt:

scheu gebraucht und sädrt mit dem Gebrauche
Kit. Wiederherstellung wirb ein

I. M. Robinson,
Die 1>! ...verv (Entdeckung) ist in teulschea

Umschlägen tri allen Apolhikenr zu haben. 21,

Briefkasten.
Eui a w. Alabama.?Hr. M. A. Sander.

?Danken sür idre Offenderzigkeit. Wie ftlm-
men damit überein, und ballen Sie also bezadlt
bis zum nächstenAugustllahrganglO.Nro.6).

i> ?Reo. F. Löwenberg.?

Merllrr.?Der ackert frische Rekrut ist herzlich
North Ea st.?Hr. Friß Wagner.?Sie

schulden blos noch 75 Ernt.?Wünschen Glück
nr Reise, viele 'Vergnügest, und eine baldige
Rückkehr. Möchten wünschen, die Reise mii-

PittSbur g.?Hr. H. Schmidt.?lhrem
Wunsches,) enliprochen. leid, daß

Ehristlan.^
Lappie nicht zu erhalten, da s!e doch eine in'
Bitiste gelegt haden wollen. Der Brief schlin

VaNii o r e, Md.?Hr. Georg Falken-

,S un. nicht mitreiset zu tönn. Die Braut
lachte so seeundlich. daß wir fast Lust hatten, ste
zu?küssen. Nnd der Waaligam, er war enk-

Allo ° n a.?Hr. Agent Haußer.-Dante
besten für die nette Lapplen. Na, da war
wieder emal en ..Bock": Schnappdähne
al SchnappSbahn zu liluliren. Well Alteile,
in wo die Well üdergeschnappl

° Es.^Wur-

E o l m b i a. Hr. Jakob Godei.?Der
Irrthum ist drrichiigt, nd hoffentlich weiden
deide liede Feeund seht da Paper richtig er-
hallen.?Wie sandten 6 Reo, nach.
I e rse h o r^e.? Hi. Andr. Äcmpf.?

Pbiladelphi a.?Hr. Eon. Klei.-

Lankaste r ?Hr. luliu Süßenguth.?
Da Brdicht ist faaroS.?Xll riglrt.

WaputSH, o'.?Hr. H. Brau.?Wir
find Ihnen nachgerutscht, Henry.

Markelt a.?Hr. Ageni Haa.?lß de-
sorgt, lieher Allee. Da Neblige war schon
früher im Paper erwähnt.

Zo e k.?Hr. Agent SOeg. Besten Dank

Regiment Rekruten doei drunle ansqadei ?

Frisch an' Werk, ihe Kampsgenoffe z de, Rip-
pe führt' Sommando.

Holl!apdurg. Hr. EhaS. Kueß.
?Die Nr. 27 ist ergriffe; Nr. 28 wurde
Ihnen gestern zugesandt.

Ee ire H

NewN ork.?Hr.G.Daniel.?lsttesorgi.
Sc , anl n.?Hr. Jod. Christian.?Die

betteffende Nro. ist ergriffen.
Io t 11 le. Hr. S. B. Kund.

Söll Georg O. Weaoer ua Ja Kun
wolle un als eschwindela, tndr Sie da
Bla addrfttlllen, ohne mror dafür zu zah-
len ??Wiederum zwei Candidalen sür ?

Galgen. wearr schnltrt un di nächsten
Juni PB.OO. und Knnh war lehlen Mär, Olk
in der Kreide! Wollen sehen, od die BSesch-

Gelvkaste.
Folg Gelder wurde fi, dl ?SiaatSzei-

tüng" erhaUe. ie hie,durch mit
Dank bescheinigt werd,:

Benjamin Kremer, Manada Hill. 12.00
MrS. Frtederlcke Bender, Hanisduep, 1.00
John Wueftee, bo 5.00
e°. U. Kohler. o k.OO
Shriffia Hall, SarderSoille, 4 00
Georg Waldmai>, Allenlown, -.00
Joseph Höste, La°N, S.M
Loni Geak, Altoona, 2.00
Grorg Senn, d 1.00
Juli Kling, williamStonii, 2.00
Adraha Pfeiffer, Zork, 2.00
arl Tenmpeller, Hrlam. 2.00
John Miller,

' 2.00

Eine hwüiche SuUiiat Ktoc.
rte, zu haben in N. Iv Nor Dutt,
Sieaße.

Räthsel
AnflöjNngdeS RäitzseiS in Nr. 29. er ?Pa.

Staat Zeitnng" i

Nee. .

..De St ich."
Folgende eiihiig Ans-

doiptz Schwoor. Hareisluig z Conrad Kiri.
Pdilabilpbia.

Nene Aufgal enr
Nr. t.

sCmgis an Hrn. G,Z Löte, Wiimington.vei)

dt ich rine Lanbwirldschaflliche Maschine.
Lässest da den testen Buchstaben weg, so bin tch

da?

Ne. 2.
(Tinges. on Hrn. I. Süsieuguth. Laneaster.)

Wenn jede Thier vor er Zweite die teste
hätte, so wäre ohne da Ganze ein Paar Stie-
sel um die Hälfte billiger. Was ist da ?

Getraut:
In Baltimore, Md., am Donneistag, den

22. April 1875, durch den Ehrt. Mm. Slro-
bei.

Herr Vmil John
von SbambnSbnrg, Pa.,

mit
eäulein va Auguste EI

on Baltimore, Md.

Glückzum Bunde!
oll! der du sie verbunden hast.
Gieb. miivernd ihre Leben Last.
Daß leine lugend fehle,
E i n Her, und eine Seele!
MitGnade schau auf st. herab.
Daß siezusammen bi in' Grab
Beeträgiich, freundlich, gleichgesinnt.
Bor alle goltesfurchtig find.
Und diiickl ße diese Leben Muh,
So iiiiste, s regiere sie.

' fee er am Prusungsi.ig,
VeS Ändern Bürde tragen mag.

Getraut:
Ja Middielown, Dauphin County, Pa , am

2b. peil. 1875. durch den Ehr. Pfr. Philipp,
Herr Eonrad Dapp

on Harriburg
mit

Madame Biriza ottsehall
on Middielown.

Glück zum Bunde!
ehm, hl nun unfein Wunsch für nee Folge-
? .. leben.Wa imwer glucklich macht, der Seele Her, und
. Sin.E möge S-ile Huld E stillen Friede ge-

Er fuhrt Eure Psad durch Blumenau
bi!

Er laß Euch Freud' und Sliick allöderall er
sprießen,

Schenk Euch Gesundheit noch und anch Zusrie-
Udl ist ch d nl da Lben

nießen
I lieber Kinder Krri bi in die spät'ste

Zeit.

Starb:
Am Dienstag, de 20. April. 1875. im Har

itsdurg Hospital, nach längerem Krankenlag,r,
Hr. Philipp Mülhaupt. gebiirtig in
Rheiaheim, Aal WaltShui, Gioßherzogthu
Lade, im Alter on 22 lahren. Friede
seiner Asche!

Nachruf:
Du diil on tele harten Schmerzt,
Von Deinen Lieben s-itgeeilt;
Die All' mit sorgendollen Herzen,
Deine Krankheit hätten gern geheilt.
Hast standhaft Alle udermunden.So manche, schwere, harte Stunde

So^rauchen Vg und manche Nacht

Vt der Tod Dein Auge brach.

Starb:
In Harrisdurg am 22, April 1875, cur

Neidenji,der, Fräulein Sophia Martin,
Tochter de Hrn. Fidel Martin, wohnhaft in
Upper SandnSkh. Ohio, im Alier on >9 lah-

Dle Verstordene mar geboren am 6. April,
1856, in Eigeltii'gi, Amt Stockach, Bader,
Sie Mar die einige Tochter liebender Eitern,
und ihr uul>wa,l-ter Tod hat unter den hin-
terlaffine Eltern nd Geschwistern die innigste
Trauer erregt Friere ihrer Asche;

Nachruf:
Muttir, Urse Herrlichkeit;
leso weid' ich jchöa geschmucket
Mtt dem weißen Himmellt>id

g-lrnen Edrenkron',

Schaue solche Freuoe an,
Die lein Ende nehmen tan.

Wie trösten irr, guter Hirt!
De Tage, de, da ommen wird,wo Deine Stimm' rst a dem Bia,
Wa je zum Staude statt hinab;
Da wird ein Tag der Feeude sein,
wenn unser Sophie unter Steih'n
Wied steh n und rufe ua dann zu:

(Speztel erlchl für tle ?Staat Zeitung.")
Der Geldmarkt.
SeftluA-Vreisr,

DeHaueu ck Tomilseild,
Gtock-Government är Gold Broker,

Banquier,. 10 Säd Z. Str.. Philadelphia.
prll 29. 1875.

Geboten, verlangt.

er. St. 6. 88 22? 22
o. 5-20, 862. 8j 17Z
d. . 8 Sj 2>
d. d. 865. i 2! 22
o. o 1865-I.ä-I. 20 ! 19j
d. . 867. i 21t WZ
d. o. 868. i 20 20sto. 10?40, ! tkt ! tbj
d. Cnnenc, 6' .! Ast ! Astd. 5, ISBI, neu l ,5t 5,

Pennshlwrnia R, R 55st 52t
Philadelphia ch R-adi-g..- 56t 57t
L-bigb Dalle, R. R s ji' 62
Lehigh oal ch Rmiigation. st i stUniredCompauirSosN. Ins, I2S 12lj
Gol. !5 115
Silder, 08 l 0

Spezial-Anzeigeu.
Ei richtiges Sitatsazi.
Ordnung ist Himmrl erste eses.

Diele große Marim teiffi desoudrr bei der
Erfüllung ledenMichtiger Fnnetionen zu.
Kraukheit ttitt et Uuregelmäßigkeit de Kör-
per unautmetchilch ei, so gemtß wie Mangel
an Ordnung und Pünktlichkeit tu den Angele-
genheiten de Leben Unglück im Gefolge ha.
Ad, mähren nahezu möglich ist eirrge-
würze getstige Gewotzntzriinr der lluordnnug
zu üderwlndii, kau man den gemohnten Un-
regelmißiakrike de Köeper letch, abhelfe.
DiSetptMtte die rngereaeltea Organe urch
weise un frühzeitige Mebielntre, un dl
Gesuudheit wir auf eine, dauernden ruud-
läge hergestellt erden. Obwohl e iel Mit-
et gibt, die füe tesen Zweck erordne werde,
so st och keine darunier, welche sich an direk-
te, und schleuniger Wirkung mit Hostter'
M a geübt II rem estt könnte. Für je-
de dt Gedärme. Lebn und Magen berühmt
Leide und für die zahlreichen s,pathetische
Neitleide, welche au Störungen er Näh
rungraae entstehe, ist da Bittere in höchst
tuoeriässtae Eichenmittet. Seine wunderbare
Wirksamkeit wir e, Thatsache zugeschrieben,

daß e zunächst ie Ursache solcher Lei, lt
Uneegiläp,g,t>. b-tetitgi ua rann ich lei-
ne stallende Wutaug de durch Keautheil hee-
voigitrachle veilust an Köepe,sudstanz eeoa-
etil. Beestopstheit, Galliglett, veidanungötel-
den. Soddeenieu. S chiastoüglett. Wechselstedei.
Ndemalimu un Neeoen,Oleen weichen stet
er Wirkung dieiee sich, un mächtigen Me-
dicin. Negelmäßigee Studiga, guler Appe
lii, gesunder Schlas nnd leichie Verdauung ge-

E leästigi, linde,l die Bedrücklheit

. F. tes'ü
Bitter Wein von Eisen.

Diese adid.isi weetbvolle Tonilist so
gründlich on allen Elasten der Gesilljchasi ge

t l haden. s che M e . ll

Diese? enihäil da angenidmstr und
wiiisamsie Sai, vn Eiien. welche wir besizen
?Siiea, rn Magnilischee Ord eidunden
mit dem eneegOchft'N egeladilischie Tonic
Gelber peruanischer Ninve.

Wollen Sie Etwa wa Sie stäeki?
Wünschen Sie eineu guten Appell?
Wollen Sic Nervostläi l, werden?
Wollen Sie Energie haden'?
wünschen Sie einen gute Schias zu baden?
Wünschen Sie IhreEonstilulion auszubauen?
Wollen Sie sich wohl suhlen?
Wollen sie sich Irisch und kräftig suhlen?
Wenn Sic die Alle ollen, dann gebrau-

chen Sir Ki> kr >'< BlllerWrtn on
Eisen.

Ich wünsche nur, daß ste einen Versuch mit

bieirm wrridvollrn Tonil machrn.
Mao nrbmr sich vor Kopsschmrrze in Acht,

da Kunkel' Bitirr-Wein von Eisen da einzige
stcheee und wielsame Mittel aus tee ganzen
Welt ist sür eine dauernde Heilung on D-

pepsta und schwäche, und da dem Pudiilum
ine Anzahl Nachahmungen offcrirl erden, so
möchte ich den Mitbürgern die Vorsicht enrpsrh-
lcu, nur dcn echira itilrlzu kausrn. sadrizirt
oo E. F. Nunirl. Der Slrmprl distridrn dr-
stndrt sich an drm Noik einrr jeden lasche.
Brrade die Thatsache, daß Andere drn Versuch
machen, diese wrrlhvolle Hcilmlllei nachzuma
chr, beweist destrn Wcrlh und sprich, ungrmrin

zu testen Gunstcn.

2üv Bandwurm lrbend rntsernt.
Kopf und alle Theil ollständig in zwct

Stund. Krinr Bezahlung ehe drr Kops enl
sernt ist. Sih. Nadel- und Maginwürmcr
entfernt von Dr. u n, I, 25i>N-r Neunlr
Sir, Philadrlpdia. Staih gratis. Kommt
und jehri über 1000 Erempiare. Sendet sür
Etieulaee. Für Entfernung aller ordinären
Würmer gehl zu rurrm Druggist. urid kaust
eine Flasche on Kunktl' Wu, mS? rup.
Preis I.Oit.

April 1,1875-N.

irisch-, Knochen- und Mu-
Irldischwerdrn. S gibt^zwri

Umschlägrn sür
Pferde und Vieh.

Roranna, Sussrr So., Del.,
Mal 27, 1872.

?Herren N se u. So. i?lhr Centaur
Liniment ist rin wundervolle Ding. Meine
Muller dal erschrecklich am Meumatismu gr-
lilien srit sechzehn Jahren. Srit Kurzem ist
ste aus der einen Seite geiäda gewi sen. Nie-
mand glaudie, daß sie semal wieder im Stande
sein würde zu sprechen oder zu gehen, indem sie
oiee und siebzig Jahre all ist. Sie Hai da
Seataur Liniment Oveiße Umschläge) sür einig
rviaigc Wochen gebraucht und kann jrhi zirmlich
gut gehen und sprechen. Ich glaube, daß Ihre
Liniment alle Lob irbiinen, rlchen ihnen
grspcndrl wurde. Ehr. ZL. Tudb

Frau Jane Phillip. Phillips Millo.lnUana

laue Liniment -in solchem Maße, daß ich wie
eine neue sühle. Meine Lahmheit rührt
on etnrm >-schlagansall hrr, der mich vor achi
lahren befiel. Ich schreibe mit meiner linken
Hand. Ich kann seht durch da Hau grhen
un die Office bedienen helfen, und ich giaude,
mii Gölte Segen aus Ihrem Liniment, daß
ich bald völlig gehriit srin werde."

Wir hallen es füe de besten Ariilel dir jemals
in unseren Ställen benuhl wurde.
?H. Marsch. Saft. Adams Er. Ställe, N. N.
?E. Pulß. Supi. Ver. St. Sr. Stalle, N. ?.

? Idert S. Olin, Supi. Nat, Sr, Stall,,
New Liori."

Eafkorir ist in Sudstiiul surEakor-Oel,
s anginrhi zum Einnehme Honig.

Ein Sudflitot sür Shilrin.
Speeißlum sür?)taiaria Krankheiten dclrachiri
und ungrheure Ouantlläirn dtrse Arznrimit-

jäbrüch in unürcn westlichen Ge-

pidemie durch da ganze Land und ganze Di-
strikte find mii Wechseisicdce heimgesucht und
die g,sammle Bevölkerung wird vom Fieber ge-
schüttelt. grübe nadm man regelmäßig seine
Zuflucht zu adrr wahrend e däu^g

vn dessen Wirkung erholt hatte. Diese Ein-
würfe gegrn deffen Gebrauch waren so au,i-
prägi, daß die Einsühruag von Mishler'
Kräuter-Bitter al ei Triumph in
der Medizin begrüßt würbe. 'Unendlich stche-
rer iseiarn wohlthätige Wiekungeu als Ehi-
Eigenschasten' s'eai' Ar °ucimiUel? ' nstat!

die schädlichen Flüssigkeiten auSireidl,
höbt s den Appetit und erleichtert die Ver-
dauung unbewacht aus diese Weise da S pst im

Briller diese, Jahreszeit wird dl, Wie-
derkehr dtrser Srankhrit verhüten, seldst dei de
eaen. eiche niemai einen Herbst ohne ieselb
crledt haben. Eine Erfahrung von zwanzig
Iprhrrn deweist, daß diese da größic auii-
periodis che, Mittel ist. welche man ia der
rdizinische wiffrnschast kennt.

Keine Keanlheile stehen iellcichi so sebrün-
tee llimalischen Veränderungen al die Nieren-
leiden. Hunderte unserer Farmer, Handwerker
n Ardeiter, stark und adgehärlcl tu allrn an-
de, vrztehungi, letdrn fortwährrud Und,
qnemlichletlen un gilegenllich heftige Schmer-
,n> im Rückr und in den Selon, ste fühle
häufig da Bedürfniß, urintren. leide dadri
schmelzen und Unterdeechnngeu de Adflusse.
Die find dir Rachwehen einer heftigen (viel-
leicht oor lahren) erfolgten Anstrengung durch
schweres Hede un die Leiden cemehren sich
ei jede WtllcrufigSwechsel. Jede leicht, E,.
lältnng zieht sich sofort nach de schwachen
Punkt und wen nicht dagegen geschieh, wle
da Leide chronisch un er tast start Mann
wird zu einrr Ruine. Mtshlrr'S Kräa-
trr-BttterS tstda tost stede-
r Heilmittel für diese Ar Leide. E hat
ein desender Wtrkung auf die Rleren, beför-
dert die grsunde Thätigtetl derselben nd rat-
fern! dirKrankheit, e e,hindert die Ansehung
on Gele de, wen er sich u gebindert an-
sammeln kann. Ie Form eines Steine an-
nimmt und effrn Entfernung nar durch rtn
schwierig Operativ ollzoae werden kann,

viele der Ingredienzien, au denen dtelomp.
sitio gebildet ist, sin allgemein al Speristea
sä, alle Krankhriir dr Urin-Organ drkan.
In Fälle Ltbrrleiden, DpSpifia, allrn
rrgelmäßigkeiten derEingrweiden nnd Krank-
hriir de Halse und de, Lungen, ist e glrlch
sicher nd wirksam, wähnn e al Hrikmittei
für die sonderen Leiden, denen da eidiich
Geschlecht nlnwoefe, nüdrrtreffiich ist.
Dam, aü nnd fang, oerheiralhe und le-
ig in seder Lebensstellung, werden ie gro-

ße Heilmittel für Frauen prompt,
sicher, gewtß und rlässtg fin-
de. Die dlriche, sadie Gesichtsfarbe richt
inr blühenden, gesunde sehen und de,

gelegentliche rauch deffelde srht
die Natur t Stand, ihre Funktionen regu-
lär und ohn Beschwrrlichkrtlen
zu ollziehen. erkauft nur iu Flaschen on
alle Apölhrlern nd Händinn.

! All >Warii find garavlirt Dats . wie angegeben. Z haben u> " liip-
eoreeie.N. IN Noe Drillen Stiaße.

VergeSt nicht wer gnie Waare za ha
den wünscht, sann solche in der Eli, Beoerrir,
R. IN Nord Dritt Straße bekommen.

Schweijor- und Limburg äs;
ein großer oiraih ans Hand, in der Citp-
Brocceie, Ro. 1!) R-ed Drillen Straße.
Herrlicher und ??rkes.iier nf-

fee. g"öst-i. und ganz frisch, ist ,u hadrn in
drr Eli, Grccrrie. N. IN Nord vririen Sir.,

Vatlsr.vrgelir. Die diften Par-
lor Orgeln von drnrn wir wisten. und die aus'
höchste on emlntnien usilnlischen Künstlern
dr LandrS mpsohiin werdrn, find Ilontt v
X I'li>tu derüdmie Gld Zungen Par-
l-r-Orgelir. Man ,ende sür,ine Preislist,

' eattv k Vlutt.
Washingtu , New lerse.

März 4. 1875.

Dankabftattunz.
Da die Unieizeichueie idein Groceeie Slorean Hrn. Heinrich Schmink erkauftHai, nnd sich nun °m GEchäft zurückzirht, soempfiehlt sie Hrn. Schmink drr Gunü allirihrer Kunden, üderzeug, daß ste fiel reell undprompt von ihm drhandei, werden. Für ie

dtSher mir erwlesenr Freundschaft un Gunstdes Publikum, statte ich ihnen hiremi, m.i-neu hdrzlichften Dank.
Friedertcke veuder,

Hariisburg. Pill 29,1875-11.

Dankabftättung
Ich. der Unierzelchnele, e,stalle Hieemi, allen

Freundin und Bekannlea. sowie dem Gesang-
-"in ..Einirachl". welche so r,ge Theilnahmean dim Begräbnisse des Hrn. Pdil. Mül-
Haupt am Veistossrntir Donnerstag nahmen,besonders ader drn Hrrren lob- W il, Ge .raun und Vincent Orstngrr. fürgrl.iss.ie Dienste und -dl. Ihaien. den innig-
An Dank ab. Mög, . Himmels rilchfteeSegen bei Alle wallen, und ste on gi-tchem
Unfall bewahr.

lodani, Leu,,.
Haieisdurg. prtl 2!, >875.

Dankabstattung.
kannten^'>? Verwrnbien und Be-

lOb?n"dahw!oschO?.n.7T?ch,o"S'o p"d"'ä
, Samstag tu Hae-

' ''"nahmen, e.stallen i. unsren
'?/i-'> Dan , wünschen, daß de.

j/N"N>>ste ie chiich segnen, und vor abnlichemUn all beschuhen olle. Um stille Bei eid bitten
Tis hinterfiließenen Sltern d

Geschwistern.
Upper Santusk,. Ohio. April29, 1875.

Geschäfts - Uebernahme.
Der Unierzeichniie beeachrichllg, bie.mit

seine Freunde und da Publikum übeibaupt.
daß er dl dikarinlen

Grocerie-Store,
Ecke der Slrawlierry u. Dewkeer Allep,
s.üher von grau V-nter gehalten, äost-ch über-
nommen hat, und da Beocerte Beichäsl da-
selbst soilbetreiben wird.

Da er seinen Slore ergiößirn, und ine
größere Auswahl Spezereren, s.w.,
stet auf Hand Hoden wi,o, so dittel er da
Pudiilum und sein- Freunde rrgedenst um ihreseeneee gineigte Kundschaft

Heinrich Schminf,
Hariisburg. April 29. 1875-.

Hooi! Hope Hotes.
Columbia. Pa.

De, Uiilerzrichneie brnachrichtigt dirrmit da
Pudlitum, aß er genanntes Holri übrinom-men hat. und empstrhi, sei vorlreiflichrS vier
sowie all Riten von Getränk, un Speisen
bester Qualität, srinrn Freunden und Gön-nern. usq.zeichn.ier Techweiger. an
Limburg?.äse, sowie k-ii? Speise
sind zu jeder Tageszeit zu haden.
Auch hat derselbe einen Spzrr,i.Labu

mit dem Hotel verbunden, wo die besten Groce-

Z ' ch" geneigien

Jod. Christ. Maurer,
E-iumdia, Pa.. prll 29, 1875-lf.

Aufforderung!
Der llnlrizeichnete fordert hiermit alle Die-

jenigen, riche tbm oder seiner erstoedeaen
Gattin jchuldig sind, sowohl als alle Solche
riche Foiderung an ihn oder seine Frau zu
machen haden auf, dieselbe zwischen seht und
dem ersten nächsten Mai zu erittichlin, Wide -

genfallS er geeichliich mit ihnen oeifaheen wird.
Gro. U. Kodier

Wrst Hariisburg, de 15. April 1875.?2! Z
Da Bank-, Wechsel-, Passage- und

Lolietie Geschäsi

?. H. Schuhe,
bisher 25 Wall Str., ist am 15. April nach

9to. Wall Street, 'Xriv<?fork,
erlegt ehe.

Erbschasien eolleiiirt. Gelte, sowie Wech-
fti und iiuSg'ftelli aus alle

Lstierie-Loose:
2.

p .1 d g

Hei,gl. Braunschw. Loiteiie, Ziehung . 26.
-27. prtl.

chw L°Orn.. Haupt-Ziehung

Ha St-I L-ti-n., Haupt-Ziehuug .

Havana Lotterie, Ziehung Mal 2. und 26.,
Juni 12. und 20,

F. H. Schulze, Bankier,
P. O. Bor 2290. 65 Wall Slrer

Rtw.Zfoik.-April 8. >75-^l.

Friedrich Maulick's
Bierbrauerei,

Marietta, Pa.
Maeietta, Pa.. peil S, 1875?11.

?Germania"
Kranken Unterftützungs-

Gesellschaft
von Alleghenv.

Os?ee:N-. 194 Oß.Ohisir>ße.
Nnreeftüht Kranke nd durch Zufall rrnn-

gltckre nur de lideralße vedingmrge.

Beamte
Präsiden I?Ada Herchenricher.
vie,-Präsiden?August wein.
Schahmetste?H. S. Kramer.
Sekretär?A. Schmitt.
General-Agent-JahnHrlbltng.

Direktoren:
Ata Hrrchenrilher, Christ. Klicker,
narrst weim>, eo. iefrck,
H w- Krame, Anlo Zistler,
valenli Innk, Joseph Debacher,

John Frihlich.

Um alle mbaliche Hinlergehnaaen or-
znkommei. sind alle taten mU eine Beginn-
igm,scheine, welcher pm Präsiden, ndSche.
rtr der eselschaft ntnötch, Ist, verftden.
vie zur Kurnlniß de Pndlcknm.

Her Lerße,
o. IRe GtraS. I

Gen.-Agent,
skr Sumbaklau, Dauptztu, Lobano

und Jork Eonutie.
Thätige Agenten verlangt.

I?h.p. I-ni

P. T. Barnnm s
Große und brillante

Welt-Ausstellung

Shows auf einmal!

Das Kte Wunder der
Welt, mit
Cnriositäten, ttd liiUU

Männer und Pferden, wird
Nächsten Mittwoch, Mai.s,

2 AorstellUM in Harrisliurg
gcstcbeii, begiiuiciih Nachmittags nm l Uln,

itnd Abends nm 7 Uhr.
Eintrittspreis blos 3<st Eents,? Findel uiitil 9 Jalnen

die HrNstt; diefts bcnchtigt ziii Eimritt in alle Departements
dieser wcltderulmite Echaliftrlliniq. el'st freien Eintritt allen
Denjenigen, welche daS Puch: ?Veden des P. ?. Barum", von
chm seldst geschrieben, lausen. Das Buch entbalt 'litt Seiten,
und kostete itt'spriinglich K.t s<>.

eA .A--- -

Erstaunliches internationales Am
phi - Theater nd Hippodrome,

Brasilianischer Circus,
Barnum'S Mammnth Gara

° vana und Mnsenm,
Mezprachtigstc Schattstcllniig in der Welt!!
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Lebende See- Löwen, Einho i e. e.

Diese große Welt-Fair wirdVorstellungen gebe

In Earlisle, am Montag den 3ten Mai.
In Mechanicksburg, am Dienstag den 4. Mai.

In Millersburg, am Donnerstag'ben 6>Mai.
In Uniontown, am Freitag den 7ten Mai.
In Snnbury, am Samstag den Bten Mai.


